
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 29. 11. 1906

|HERRN DR ARTHUR SCHNITZLER
WIEN
XVIII. SPÖTTELGASSE 7.

|München 29 XI
5 lieber, ich freute mich, gerade vor dem Abreiſen noch ſo ſehr über Ihre lieben

Zeilen. Danke ſchön.
Im December ſieht man ſich dann, hoffe ich ſehr. (Ich arbeite jetzt ohne Unterbre-
chung alle Vormittage und Abende an dem Vortrag, der doch die Länge von stark
6 Feuilletons hat, und ich hatte nur 16 Tage).

10 Ihr Hugo.
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8 Vortrag ] Er trug ihn erstmals am 30. 11. 1906 in München vor.

Erwähnte Entitäten
Werke: Der Dichter und diese Zeit
Orte: Edmund-Weiß-Gasse, München, Wien, XVIII., Währing
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